
Das Anlagevermögen

Es ist nur ein sehr kleines Milchkontingent vorhanden. Aus diesem Grund wird der Großteil der anfallenden
Milch am Hof verarbeitet und direkt vermarktet (Bertiebszweig: Direktvermarktung). Die restliche Milch wird
als Frischmilch im Haushalt verbraucht.
A-Quote: 8000 kg

Buchführungsbeispiel

Meisterkurs 2009-2011

Der Beispielbetrieb

Du bewirtschaftest einen Betrieb mit 5,4 ha Dauerwiese (2-schnittig) und 2,21 ha Ackerland. Das
Ackerland wird zu ca. 0,9 ha für Silomaisanbau genutzt. Der Rest (ca. 1,31 ha) wird als Wechselwiese
genutzt. Das anfallende Futter wird über die Rinderhaltung veredelt. Daraus ergeben sich zunächst
folgende Betriebszweige für deinen Betrieb:
     • Grünland,
     • Ackerbau.

Daten zum Betriebszweig „Rinderhaltung“
Anzahl der Kühe: durchschnittlich etwa 5 Stück

D-Quote: 15000 kg
Gehaltswerte der Milch: 4% Fett und 3,4% Eiweiß. Im Sommer wird nur ein Teil des Viehs gealpt, sodass
sich die Stallhaltungstage auf 300 reduzieren. Der Stalldurchschnitt liegt bei 4.500 kg. Der Bestand wird
zum überwiegenden Teil aus eigener Nachzucht ergänzt.

Bewerte jene Gebäude deines Betriebes von denen dir die Neu- bzw. Herstellungswerte nicht bekannt sind
mit Hilfe der Baukostenrichtsätze.

Der Betriebszweig "Pferdezucht"
Zur Aufbesserung des landwirtschaftlichen Einkommens hälts du noch 2 Haflingerstuten in deinem Betrieb.
Die männlichen Fohlen werden über den ortsansässigen Metzger vermarktet. Die weiblichen Fohlen
werden als Jungpferde zur Versteigerung gebracht und verkauft.
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1.

2.

3.

4.

Gebäudeausstattung

Bewerte jene Gebäude deines Betriebes von denen dir die Neu- bzw. Herstellungswerte nicht bekannt sind
mit Hilfe der Baukostenrichtsätze.

Breite: 10 m

Länge: 19 m

Rinderstall: Warmstall, Anbindehaltung (ACHTUNG: der Stall ist Teil der Scheune!)
Höhe:6,5 m (Gebäudehöhe inkl. 1/2 Dachstuhlhöhe)

Maschinenschuppen

Breite: 15 m
Länge: 19 m

Baukostenrichtsatz(Scheune): € 62,00 €/m³
Der Rest der Scheune wird als Bergeraum (erdlastig) genutzt.
Baukostenrichtsatz(Rinderstall): € 186,00 €/m³
Nutzungsdauer: 50 Jahre
Errichtungsjahr: 1977
Höhe:3,5 m

Anschaffungsjahr: 2000, Anschaffungswert: € 6.800,00, Nutzungsdauer: 255 Jahre

Der Pferdestall wurde im Jahr 1994 an den Rinderstall angebaut. Die Errichtungskosten betrugen € 16.650,00 €. Die
Nutzungsdauer wurde mit 40 Jahren festgelegt.

Pferdestall

Anschaffungsjahr: 2000, Anschaffungswert: € 19.200,00, Nutzungsdauer: 255 Jahre

Stallscheune
Gesamtgebäude:

Lagerräume
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5.

Größe

Anschaf-
fungsjahr

(AJ)

Anschaf-
fungswert

(AW)

Nutzungs-
dauer
(ND)

Betriebs-
zweige-

zuordnung
44 kW 2001 28.496,- € 16

2006 10.912,- € 16 Grünland

6,6 kW 1998 4.035,- € 15 Grünland

1995 1.526,- € 12 Grünland

2002 1.092,- € 12 Grünland

1997 2.048,- € 16 Grünland

8,5 kW 2003 2.620,- € 20 Grünland

2002 4.192,- € 16 Acherbau

1994 2.700,- € 20
2005 4.432,- € 16
2004 2.650,- € 15 Pferdehaltung

6 kW 1995 870,- € 12
2001 2.350,- € 25 Direktvermarktung

1985 872,- € 20 Direktvermarktung

1990 1.580,- € 20 Direktvermarktung

1990 1.200,- € 20 Rinderhaltung

2006 641,- € 15
5 kW 2008 1.056,- € 12

2007 3.465,- € 15 Grünland

Das Umlaufvermögen des Betriebes setzt sich zu Beginn des Wirtschaftsjahres wie folgt zusammen:

Das Umlaufvermögen

Fahrsilo

Zentrifuge
Butterfaß
Obstmühle

Scheibenmähwerk
Motorsäge neu

Miststreuer

Maschinenliste

Anhänger (Kipper)
Pflug
Heugebläse

Kreissäge
Melkmaschine

Motorsäge alt
Pferdeanhänger (PKW)

Mähbalken
Heukreisler
Heuschwader
Motormäher
Ladewagen

Maschine
Traktor

Baukostenrichtsatz(Fahrsilo): € 66,00 €/m³
Nutzungsdauer: 25 Jahre
Errichtungsjahr: 1988
Höhe:1,7 m
Breite: 4,5 m
Länge: 10 m
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Menge €/Stück BZ
 5 1.230,- € Rinderhaltung

 3 1.360,- € Rinderhaltung

 2 870,- € Rinderhaltung

 2 630,- € Rinderhaltung

 3 410,- € Rinderhaltung

 1 225,- € Rinderhaltung

 2 2.460,- € Pferdehaltung

 1 740,- € Pferdehaltung

 2 825,00 € Pferdehaltung

 2 1.320,00 € Pferdehaltung

 26 27,00 € Selbst erzeugte Vorr.

 410 0,30 € Zugekaufte Vorräte

 120 0,28 € Zugekaufte Vorräte

 75 0,35 € Zugekaufte Vorräte

 250 0,42 € Zugekaufte Vorräte

523,- €
2.110,- €

1.540,- €

655,- €

4.100,- €
18.900,- €

Kundenforderungen

Lieferverbindlichkeiten

Darlehen
Agrarinvestitionskredit (AIK)

Kassa

Milchkraftfutter

Weizenschrot

Hafer

Wirtschaftsgut

Fohlen ½ - 1 Jahr

Jungpferde 1- 3 Jahre

Jungvieh 1 - 2 Jahre

Jungvieh bis 1 Jahr

Brennholz rm

Girokonto

Stuten

Fohlen unter ½ Jahr

Die Ausstattung des Beispielbetriebes mit aktiven und passiven Geldbestände zeigt die folgende Tabelle.

Erbsenschrot

Die Geldbestände

Kühe

Kalbinnen

Das Umlaufvermögen des Betriebes setzt sich zu Beginn des Wirtschaftsjahres wie folgt zusammen:

Kälber weiblich

Kälber männlich
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1 Jänner
3. 1. Tierarzt - Besamung Bar 32,00 €

3. 1. Telekom-Rechnung (für Jänner und Februar) Dauerauftrag 136,50 €

4. 1. Feuerversicherung - Tiroler Versicherung Dauerauftrag 134,26 €

9. 1. Mastkälberverkauf Bar  2 Stk 179,52 € 359,04 €

10. 1. Futtermittellieferung Lagerhausgenossenschaft Rechnung  620 Stk 0,42 € 260,40 €

15. 1. Milchgeld für Jänner Überweisung  889 kg 0,33 € 293,33 €

17. 1. Überweisung 260,40 €

22. 1. Stromrechnung (für Dezember und Jänner) Dauerauftrag 328,66 €

25. 1. Barabhebung vom Girokonto 250,00 €

31. 1. Bareinnahmen vom monatlichen Bauernmarkt 390,00 €

31. 1. Eigenverbrauch (Milch, Milchprod., Fleisch, …) 83,89 €

2 Februar
4. 2. Feuerversicherung - Tiroler Versicherung Dauerauftrag 134,26 €

5. 2. Düngerkauf - Patantkali Bar  300 kg 1,12 € 336,00 €

17. 2. Milchgeld für Februar Überweisung  996 kg 0,33 € 367,96 €

19. 2. Pflanzenschutzmittelkauf Bar 48,60 €

19. 2. Kälberverkauf auf der Versteigerung  3,0 Stk 584,00 € 1.752,00 €

20. 2. Sammelbelg: Ausgaben Dirketvermarktung Bar 120,00 €

28. 2. Bareinnahmen vom monatlichen Bauernmarkt 312,00 €

28. 2. Eigenverbrauch (Milch, Milchprod., Fleisch, …) 81,93 €

3 März
3. 3. Telekom-Rechnung (für März und April) Dauerauftrag 182,60 €

4. 3. Schnapsverkauf Bar  12 Fl 23,00 € 276,00 €

4. 3. Feuerversicherung - Tiroler Versicherung Dauerauftrag 134,26 €

7. 3. Überweisung 1.752,00 €

Zahlung der Futtermittellieferung 
(Lagerhausgenossenschaft)

Tiroler Viehverwertung überweist 
Versteigerungsentgelt (Kälberverkauf auf der 
Versteigerung)

Die laufenden Geschäftsfälle
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10. 3. Saatgutkauf für Maisanbau Bar  7 kg 22,00 € 154,00 €

12. 3. Milchgeld für März Überweisung 1 067 kg 0,33 € 422,40 €

22. 3. Stromrechnung (für Februar und März) Dauerauftrag 328,66 €

22. 3. Tierarzt - Zystenuntersuchung Bar 40,00 €

22. 3. Tierarzt - Besamung Bar 30,00 €

25. 3. Verkauf einer Zuchtkalbin Abrechnung 1.640,00 €

30. 3. Kontoausgleich im Lagerhaus Überweisung 136,90 €

31. 3. Bareinnahmen vom monatlichen Bauernmarkt 288,60 €

31. 3. Eigenverbrauch (Milch, Milchprod., Fleisch, …) 28,93 €

4 April
4. 4. Feuerversicherung - Tiroler Versicherung Dauerauftrag 134,26 €

8. 4. Überweisung 1.640,00 €

14. 4. Milchgeld für April Überweisung  800 kg 0,33 € 237,60 €

17. 4. Einbau eines Heukrans Rechnung 18.900,00 €

22. 4. Viehzukauf auf der Versteigerung Abrechnung 1.680,00 €

25. 4. Teibstofflieferung Lieferschein  900 lt 1,162 € 1.045,80 €

27. 4. Überweisung 1.680,00 €

28. 4. Zahlung Heukran Überweisung 18.900,00 €

29. 4. Bezahlung - Teibstofflieferung Überweisung 1.045,80 €

30. 4. Sammelbelg: Ausgaben Dirketvermarktung Bar 86,40 €

30. 4. Bareinnahmen vom monatlichen Bauernmarkt 195,00 €

30. 4. Sozialversicherung der Bauern - Beiterag 2010 Überweisung 146,88 €

30. 4. Eigenverbrauch (Milch, Milchprod., Fleisch, …) 38,60 €

Versteigerung)

Tiroler Viehverwertung überweist 
Versteigerungsentgelt (Verkauf einer Zuchtkalbin)

Bezahlung der offenen Rechnung (Viehzukauf auf 
der Versteigerung)
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5 Mai
2. 5. Telekom-Rechnung (für Mai und Juni) Dauerauftrag 155,00 €

4. 5. Feuerversicherung - Tiroler Versicherung Dauerauftrag 134,26 €

6. 5. Maschinenringabrechnung (Maisanbau) Überweisung  1,5 h 30,50 € 45,75 €

15. 5. Grundsteuer B Überweisung 135,60 €

18. 5. Milchgeld für Mai Überweisung  622 kg 0,33 € 143,73 €

18. 5. Lieferschein/ 
Rechnung

198,90 €

22. 5. Stromrechnung (für April und Mai) Dauerauftrag 328,66 €

25. 5. Tierarzt - 2x Besamung Bar 60,00 €

27. 5. Überweisung 198,90 €

31. 5. Bareinnahmen vom monatlichen Bauernmarkt 241,80 €

31. 5. Eigenverbrauch (Milch, Milchprod., Fleisch, …) 29,35 €

6 Juni
4. 6. Feuerversicherung - Tiroler Versicherung Dauerauftrag 134,26 €

5. 6. Viehverein - Tierversicherung Bar 129,50 €

5. 6. Gemeinde - Wassergebühren Überweisung 289,66 €

8. 6. Maschinenreparatur im Lagerhaus Überweisung 399,00 €

15. 6. Sammelbelg: Ausgaben Dirketvermarktung Bar 73,20 €

30. 6. Kontoausgleich im Lagerhaus Überweisung 291,30 €

30. 6. Bareinnahmen vom monatlichen Bauernmarkt 179,40 €

30. 6. Eigenverbrauch (Milch, Milchprod., Fleisch, …) 61,30 €

7 Juli
2. 7. Telekom-Rechnung (für Juli und August) Dauerauftrag 133,10 €

4. 7. Feuerversicherung - Tiroler Versicherung Dauerauftrag 134,26 €

11. 7. Kauf eines Fachbuches Bar 59,90 €

22. 7. Stromrechnung (für Juni und Juli) Dauerauftrag 328,66 €

31. 7. Bareinnahmen vom monatlichen Bauernmarkt 163,80 €

31. 7. Eigenverbrauch (Milch, Milchprod., Fleisch, …) 38,80 €

Bezahlung des Werkzeugsatzes von Fa. Westfalia 
Versand

Zustellung eines Werkzeugsatzes von Fa. Westfalia 
Versand Österreich
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8 August
3. 8. Tierarztrechnung Überweisung 62,00 €

4. 8. Feuerversicherung - Tiroler Versicherung Dauerauftrag 134,26 €

30. 8. Sammelbelg: Ausgaben Dirketvermarktung Bar 82,80 €

31. 8. Bareinnahmen vom monatlichen Bauernmarkt 187,20 €

31. 8. Eigenverbrauch (Milch, Milchprod., Fleisch, …) 33,60 €

9 September
4. 9. Kauf einer Bohrmaschine Bar 79,90 €

4. 9. Telekom-Rechnung (für September und Oktober) Dauerauftrag 197,33 €

4. 9. Feuerversicherung - Tiroler Versicherung Dauerauftrag 134,26 €

10. 9. Tierarzt - Behandlung Bar 60,00 €

17. 9. Milchgeld für September Überweisung  960 kg 0,33 € 342,14 €

22. 9. Stromrechnung (für August und September) Dauerauftrag 328,66 €

22. 9. Maschinenringabrechnung - Maisernte Überweisung  6,0 h 31,60 € 189,60 €

10. 9. Tierarzt - Behandlung Bar 60,00 €

27. 9. Stutfohlenverkauf Abrechnung 2.650,00 €

30. 9. Kontoausgleich im Lagerhaus Überweisung 70,02 €

30. 9. Bareinnahmen vom monatlichen Bauernmarkt 362,70 €

30. 9. Eigenverbrauch (Milch, Milchprod., Fleisch, …) 35,93 €
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10 Oktober
2. 10. Tierarzt - Besamung Bar 64,00 €

4. 10. Feuerversicherung - Tiroler Versicherung Dauerauftrag 134,26 €

7. 10. ÖPUL-Zahlungen Überweisung 430,00 €

7. 10. Überweisung 2.650,00 €

16. 10. Sammelbelg: Ausgaben Dirketvermarktung Bar 165,60 €

17. 10. Tierprämien Überweisung  5,0 Stk 140,00 € 700,00 €

19. 10. Milchgeld für Oktober Überweisung  916 kg 0,33 € 311,20 €

31. 10. Eigenverbrauch (Milch, Milchprod., Fleisch, …) 63,98 €

31. 10. Bareinnahmen vom monatlichen Bauernmarkt 436,80 €

11 November
2. 11. Telekom-Rechnung (für November und Dezember) Dauerauftrag 218,90 €

4. 11. Feuerversicherung - Tiroler Versicherung Dauerauftrag 134,26 €

6. 11. Siloballenverkauf Bar  5,0 Stk 68,00 € 340,00 €

12. 11. Bareinlage auf das Girokonto 134,99 €

14. 11. Milchgeld für November Überweisung  844 kg 0,33 € 264,73 €

19. 11. Stromrechnung (für Oktober und November) Dauerauftrag 328,66 €

20. 11. Überweisung 1.155,00 €

20. 11. ÖPUL: Förderung für biologische Wirtschaftsweise Überweisung 1.507,00 €

20. 11. ÖPUL: Einheitliche Betriebsprämie Überweisung 632,00 €

25. 11. Gemeinde - Wassergebühren Überweisung 514,74 €

30. 11. Tiroler Tiergesundheitsdienst Überweisung 10,00 €

30. 11. Bareinnahmen vom monatlichen Bauernmarkt 631,80 €

30. 11. Eigenverbrauch (Milch, Milchprod., Fleisch, …) 76,55 €

12 Dezember
2. 12. Verkauf einer Zuchtkalbin Abrechnung 1.522,00 €

4. 12. Feuerversicherung - Tiroler Versicherung Dauerauftrag 134,26 €

11. 12. Viehverein - Tierversicherung Bar 89,00 €

Haflingeruchtverband überweist 
Versteigerungsentgelt für Stutfohlenverkauf

ÖPUL: Ausgleichszahlungen für benachteiligte 
Gebiete
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12. 12. Kartoffelverkauf Bar  180 kg 0,60 € 108,00 €

18. 12. Milchgeld für Dezember Überweisung  907 kg 0,33 € 305,18 €

18. 12. Überweisung 1.522,00 €

20. 12. Agrarmarktförderung Überweisung 5.863,33 €

30. 12. Sammelbelg: Ausgaben Dirketvermarktung Bar 225,60 €

30. 12. Kontoausgleich im Lagerhaus Überweisung 141,00 €

31. 12. Bareinnahmen vom monatlichen Bauernmarkt 760,50 €

31. 12. Eigenverbrauch (Milch, Milchprod., Fleisch, …) 250,90 €

Tiroler Viehverwertung überweist 
Versteigerungsentgelt (Verkauf einer Zuchtkalbin) 
für 2
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Eigenverbrauch
Milch Käse Butter
Menge Preis/Einheit Menge Preis/Einheit Menge Preis/Einh eit

Jänner  58 lt 0,33 €  2 kg 8,20 €
Februar  50 lt 0,33 €  5 kg 8,20 €
März  61 lt 0,33 €  1 kg 8,20 €
April  60 lt 0,33 €  2 kg 8,20 €
Mai  55 lt 0,33 €  1 kg 8,20 €
Juni  2 kg 8,20 €  3 kg 6,50 €
Juli  3 kg 8,20 €  2 kg 6,50 €
August  2 kg 8,20 €  3 kg 6,50 €
September  56 lt 0,33 €  3 kg 6,50 €

Oktober  56 lt 0,33 €  2 kg 8,20 €  4 kg 6,50 €
November  60 lt 0,33 €  2 kg 8,20 €  2 kg 6,50 €
Dezember  68 lt 0,33 €  1 kg 8,20 €  5 kg 6,50 €

Kartoffel Äpfel Schnaps
Menge Preis/Einheit Menge Preis/Einheit Menge Preis/Einh eit

Jänner  3 kg 0,60 €  1 kg 0,55 €  2 lt 23,00 €
Februar  1 kg 0,60 €  2 kg 0,55 €  1 lt 23,00 €
März  1 kg 0,60 €
April  4 kg 0,60 €
Mai  5 kg 0,60 €
Juni  4 kg 0,60 €  1 lt 23,00 €
Juli  2 kg 0,60 €
August  3 kg 0,60 €
September  2 kg 0,60 €

Oktober  2 kg 0,60 €  4 kg 0,55 €
November  2 kg 0,60 €  2 kg 0,55 €  1 lt 23,00 €
Dezember  3 kg 0,60 €  5 kg 0,55 €  8 lt 23,00 €

Abschlussvorbereitungen

Eigenverbrauch
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Wirtschaftsgut Wirtschaftsgut Menge €/Stück

Kühe  6 1.285,- €

Kalbinnen  3 1.428,- €

Jungvieh 1 - 2 Jahre  1 887,- €

Jungvieh bis 1 Jahr  3 655,- €

Kälber weiblich  2 422,- €

Kälber männlich  0 227,- €

Stuten  2 2.362,- €

Fohlen unter ½ Jahr  1 725,- €

Fohlen ½ - 1 Jahr  1 800,00 €

Jungpferde 1- 3 Jahre  3 1.333,00 €

Brennholz rm  55 29,00 €

Milchkraftfutter  200 0,31 €

Weizenschrot  125 0,29 €

Erbsenschrot  80 0,36 €

Hafer  200 0,43 €

     • 5730 Strom: Privatanteil 50 %
     • 7380 Telefon: Privatanteil 60 %

Verbuche die Schlussbestände beim Umlaufvermögen. Das Umlaufvermögen des Betriebes setzt sich am
Ende des Wirtschaftsjahres folgendermaßen zusammen:

Buche den Eigenverbrauch bei folgenden Konten auf das Privatkonto (9200) um:

Schlussbestände beim Umlaufvermögen

Eigenverbrauch
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